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Auf Grund unwetterartiger Niederschläge besteht vor allem für kleine Einzugsgebiete im
Voralpenland ein hohes Hochwasserrisiko, das nicht detailliert vorhergesagt werden kann.
Derzeit zeichnet sich darüber hinaus ein Schwerpunkt der Niederschläge im Westen ab, womit
Ammer, Windach und Glonn ebenfalls gefährdet sind, bis morgen Mittag die Meldestufen zu
erreichen. Vor allem eingelagerte intensive Stundenniederschläge von über 20 mm
erschweren die Prognosegenauigkeit und können zu starken Anstiegen innerhalb kurzer Zeit
führen. Weitere Prognosen werden im Laufe des Tages erstellt. Die Vorwarnung wird
konkretisiert, falls dies auf Grund der Wetterprognosen möglich wird.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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